
Outdoor Spielgruppe eröffnen – das Wichtigste im Überblick  

Merkblatt für Wald-, Natur- und Bauernhofspielgruppen 

 

1. Rechtsform & Haftung  
Wie soll deine Spielgruppe organisiert sein?  

- Verein -> Statuten 

- Einzelunternehmen 

- Andere Rechtsform 
 

2. Standort und Umfeld  

Ausserhalb der Bauzone wird unterschieden zwischen Bauernhofspielgruppe und Waldspielgruppe. 

Wald- bzw. Naturspielgruppe 

Bitte beachte, Abklärungen sehr frühzeitig zu machen. Wir verweisen auf das Merkblatt 

Waldspielgruppe, Waldkindergarten und Waldschule vom  März 2026. 

Vorgehen vom Merkblatt kurz zusammengefasst :  

- Einverständnis der Waldeigentümerschaft einfordern 

- Stellungsnahme der betroffenen Jagdgesellschaft einholen 

- Platz darf nicht in Wildvorranggebiet und nur in Ausnahmefällen im Naturvorrang liegen 

- Standort ist seiner natürlichen Gestaltung zu belassen 

- Revierförster muss über Veränderungen / Wechsel Kontaktperson informiert werden  

- Schriftliche Regelung mit Waldeigentümer empfohlen  

- Sicherheit klären (wer ist für die Überprüfung der Sicherheit zuständig?)  

- Baubewilligungsfreie und baubewilligungspflichtige Bauten / Anlagen beachten und sorgfältig 

abklären 

 

Bauernhofspielgruppe  

Ausserhalb der Bauzone und ausserhalb des Waldes gelten die Vorgaben des eidgenössischen 

Raumplanungsrechts. Für eine Bauernhofspielgruppe einzurichten und / oder betreiben zu können, ist 

ein Baugesuch einzureichen. Eine Bauerhofspielgruppe kann bewilligt werden, sofern es sich um einen 

nichtlandwirtschaftlichen Nebenbetrieb nach Art. 24b Abs. 1bis RPG handelt und die Vorgaben erfüllt 

sind.  

 

Konkret heisst dies: 

− Beim Bauernhof muss es sich um ein landwirtschaftliches Gewerbe handeln (mind. 1.0 SAK 

Talzone, 0.8 SAK Hügelzone, 0.6 SAK Bergzone) 

− Die Bauernhofspielgruppe darf nur vom Betriebsleiterpaar geführt werden. 

− Es dürfen keine Personen angestellt werden, die ausschliesslich für die Spielgruppe tätig sind 

− Die Spielgruppe darf nur in bestehenden Gebäuden eingerichtet werden, vermietete Wohnungen 

auf dem Bauernhof sind anzurechnen (keine Kumulation) 

− Die Spielgruppe muss in einem Gebäude / Gelände sein, das sich im Betriebszentrum befindet. 

− Sofern die Voraussetzungen nicht mehr erfüllt sind, fällt die Bewilligung dahin. 

− Es wird auf Seite 29 der Wegleitung für das Bauen ausserhalb der Bauzone vom 1. Jan. 2026 

verwiesen  

         https://rawi.lu.ch/-/media/RAWI/Dokumente/Downloads/baubewilligungen/wegleitung_abz.pdf 

https://lawa.lu.ch/-/media/LAWA/Dokumente/Wald/erholung/mb/mb_waldspielgruppen.pdf?rev=d3f7c367367d424aa6914d610c7ab025&hash=BF8EB254B550003B934FED4A2CBC0C47
https://lawa.lu.ch/-/media/LAWA/Dokumente/Wald/erholung/mb/mb_waldspielgruppen.pdf?rev=d3f7c367367d424aa6914d610c7ab025&hash=BF8EB254B550003B934FED4A2CBC0C47
https://rawi.lu.ch/-/media/RAWI/Dokumente/Downloads/baubewilligungen/wegleitung_abz.pdf


Weiteres:  

Bezüglich einer allfälligen Betriebsbewilligung wende dich an deine Standortgemeinde. Je nach 

Gemeinde sind die Auflagen und Voraussetzungen unterschiedlich. Wir empfehlen eine Ausbildung als 

Spielgruppenleiterin, um eine Outdoor - Spielgruppe zu eröffnen.  

 

3. Budget / Finanzen 
- Vollkostenrechnung erstellen → Finanzplan aufstellen  

- Lohnzahlungen: AHV-Anmeldung nicht vergessen 

- Stundenlohn oder Monatslohn  

 

4. Versicherungen  

- Betriebs und Haftpflichtversicherung  

- Unfallversicherung für die Spielgruppe  
- Kinder sind in der Regel über Eltern versichert -> im Vertrag mit Eltern regeln  

- Überprüfen, ob private Versicherungen ausreichen -> Nichtberufsunfall bereits vorhanden über 

Krankenkasse?  
 

5. Gemeinde / Baubewilligung  
- Bewilligungspflicht, siehe Punkt 2  

- Bauernhofspielgruppen : Baugesuch einreichen, Vorgaben von Punkt 2 erfüllen 

- Waldspielgruppen : baubewilligungspflichtige Bauten / Anlagen melden 

- Individuelle Auflagen -> nachfragen bei der zuständigen Gemeinde  

- Spielgruppe der Gemeinde vorstellen inkl. Konzept  

 

6. Leistungsvereinbarung und frühe Sprachförderung  
- Leistungsvereinbarung mit der Gemeinde aushandeln  

- Für Sprachförderung: Aus- und Weiterbildung wird in der Leistungsvereinbarung festgelegt – die 

Unterstützung für die frühe Sprachförderung erhält man über die Gemeinde 

 

7. Konzept erstellen  
Erhält mindestens:  

- Leitbild und Pädagogik 

- Sicherheit und Hygiene  

- Datenschutz  

- AGB  

 


